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Ergebnisvermerk zum Jour fixe der Bereichsleiter(innen) am 15.08.2023 
Teilnehmer: IBK, DL, BE, DIP, GRO, HA, MAS, MRA, NW, PH, RE, SKO, TWI, Dr. Hirsch-

mann 

 

A. Aufträge 

1. Übergeordnetes Thema 

 

Frist Wer 

 Judith Mandel (WIBank) wurde auf 3 Jahre in den Beirat der VÖB Service 

GmbH gewählt. 

 

IBK und SKO hatten einen persönlichen Antrittsbesuch bei der KSK Köln 

mit den Vorständen Alexander Wüerst (VV), Marco Steinbach (stv. VV) und 

Jutta Weidenfeller (CRO) wahrgenommen. Schwerpunktthema: Aufgaben-

verteilung DSGV-VÖB, Abwicklungsplanung und EZB-Beaufsichtigung. KSK 

Köln hat rückwirkend zum 1.1.2023 die Sparkasse Radevormwald Hückes-

wagen übernommen und wird dadurch voraussichtlich in diesem Jahr die 

30 Mrd.-Grenze Bilanzsumme zur EZB-Beaufsichtigung überschreiten. 

 

Gro merkt an, dass die Auswirkung der Fusion ggf. bei der Beitragsermitt-

lung 2024 der KSK Köln zu berücksichtigen ist.  

 

IBK betont, dass die Key-Account-Gespräche grundsätzlich eine hohe und 

wichtige Bedeutung haben. 

 

DL berichtet von seinem Gespräch mit Ralf Sommer (IFB HH) zum Thema 

FöKo und VÖB. Die FöKo hat die rotierende Sprecherfunktion durch wech-

selnde VV mangels Interesses bei den VV aufgegeben und Herrn Sommer 

dauerhaft als Sprecher eingesetzt. Die FöKo-Sitzungen finden weiterhin 

am Tag vor den Förderbankenausschusssitzungen des VÖB statt. 
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2. Aktuelle/neue Themen 
 

  

 DORA: BMF plant ein nationales Begleitgesetz; Entwurf ist aktuell in Ressort-

abstimmung; Konsultation wird im September 2023 erwartet - VÖB bringt 

sich ein.  Danach könnten die großen Förderbanken von den in DORA vorge-

sehenen Erleichterungen keinen Gebrauch machen (vereinfachter IKT-Risi-

komanagementrahmen, Cyber-Resilienztests, Strategiepapiere zum Dritt-

parteienrisikomanagement). TWI berichtet, dass die Landwirtschaftliche 

Rentenbank sich beim Bereich BRG gemeldet hat und man auch dort das 

Thema weiterverfolgt. 

 MRA 
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Seite 2/4 

 Digitaler Euro: BMF hat unter Bezugnahme auf das neue Papier die DK auf-

gefordert, über das Positionspapier hinaus, konkrete Vorstellungen im 

Sinne eines konkreten Gegenvorschlags zur Ausgestaltung in die Diskussion 

einzubringen. Dies wird nun nach der ersten DK-Stellungnahme zum Legis-

lativvorschlag erarbeitet.  

 

girocard: Ab dem kommenden Jahr soll das Bezahlsystem, bei dem der VÖB 

Miteigentümer ist, stärker operativ durch den beauftragten Scheme Mana-

ger EURO Kartensysteme GmbH (EKS) geführt werden. Zudem ist eine 

Scheme Manager Fee geplant, die anteilig auch durch die Akzeptanzseite 

getragen werden soll. Eine derartige Beteiligung ist Ergebnis von Verbands-

beschlüssen.  Budgethöhen und Vertragswerke müssen noch beschlossen 

werden und mit der Marktgegenseite sowie dem Bundeskartellamt abge-

stimmt werden.  

 

Am Montag hat eine Videokonferenz mit der BaFin, der Bundesbank und 

drei Mitgliedsinstituten (IB.SH, ILB und SAB) stattgefunden. Die drei MI hal-

ten Tochtergesellschaften (z. B. Landesentwicklungsgesellschaften), die im 

öffentlichen Auftrag Immobiliengeschäfte betreiben, wobei aber nicht die 

Ertragsgenerierung im Vordergrund steht. Für die drei Förderinstitute sollen 

in diesen Fällen möglichst Erleichterungen bei Anwendung der neue Ma-

Risk-Vorgaben erreicht werden (insbesondere ein Verzicht auf das Markt-

folgevotum im Institut). Die Aufsicht wird mögliche Erleichterungen prüfen. 

Zuvor sollen noch Informationen nachgereicht werden. 
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ESG: Konsultation der ESMA zur Integration der MiFID-NH-Vorgaben läuft 

aktuell. Feedback Marktteilnehmer erwünscht, aber auch vereinzelt Sugges-

tivfragen. DK bereitet Stellungnahme für Mitte Sept. vor.  

 

Retail Investment Strategy: EBF in den letzten Zügen der Stellungnahme. Fi-

nale Version der DK liegt vor, beides wird zeitnah bei EU-Kommission einge-

reicht. 

  

NW 

    

 

  

3. Gesprächsvorbereitungen 
 

  

 IBK wird ein Podcast zum Thema: “Führung in Unternehmen” für die ZfK 

gestalten. 

 

Am 16.08.23 findet ein Gespräch mit Stefan Wintels (KfW) zum Thema der 

Berücksichtigung des Durchleitungsgeschäfts und der Einbeziehung von 

Förderdarlehen in MREL statt. 

 

 IBK 

4. Personalia   
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 Der Vorsitz des Ausschusses Corporate Banking geht von Karl-Manfred 

Lochner (LBBW) auf Johannes Anschott (BayernLB) über. 

 

Ruth Nowak wird im Laufe des Herbstes 2023 Vorständin der LfA. 

 

Frau Straka wird einige Zeit abwesend sein. Die Vertretung soll intern ge-

löst werden. Frau Möhring wird Frau Straka während der Abwesenheit ver-

treten und in das Büro von Frau Straka ziehen. Frau Sommer wird im Sep-

tember die Urlaubsvertretung von Frau Kämpfer übernehmen und in das 

Büro von Frau Kämpfer ziehen. Außerdem wird Frau Sommer die Tarifge-

meinschaft stundenweise betreuen. Die Versetzungen erfolgen vorbehalt-

lich der Zustimmung des Betriebsrates (Anhörung läuft). 

 

Herr Dr. Ziesenitz wird den Verband leider zum 30.11.23 verlassen. Die in-

terne Stellenausschreibung wird heute im Intranet veröffentlicht.  

 

Heute Start von Frau Blywis-Bösendorfer als neue Kollegin im VÖB. 

 

Für Herrn Harle wurde eine Nachfolgerin gefunden (Anhörung des Be-

triebsrates läuft). 

 

 DL 
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5. Key Account 
 

  

 Gespräch mit der VÖB-ZVD GmbH. Die ZVD zeigt sich sehr zufrieden und ist 

mit der neuen Beitragsordnung einverstanden. 

 

Bei der Abstimmung über die neue Beitragsordnung gab es drei Enthaltun-

gen und eine Gegenstimme. Alle Landesbanken, Förderbanken sowie u.a. 

die ApoBank und DZBank haben zugestimmt.    

 

 MRA 

 

 

DL 

6. Interne Themen 
 

  
 

 Die finale Abstimmung zum Pensionsfonds steht aus. Es soll in der nächs-

ten Vorstandssitzung beschlossen werden, wie der VÖB künftig mit diesbe-

züglichen Nachschusspflichten umgehen wird. 

 

Das Prozessmanagement-Projekt schreitet durch die Arbeit der Projekt-

gruppe voran. Es werden derzeit Lösungen für die digitale Reisekostenab-

rechnungen und die digitale Rechnungsfreigabe von Anbietern präsentiert. 

Nach Abschluss der Präsentationsphase sollen Systeme für Testläufe aus-

gewählt werden.  

 IBK 
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Der nächste Jour fixe der Bereichsleiter(innen) findet am 22. August 2023 statt. 

 

Fortführung der Protokollierung: PH (22.08.), CG (29.08.), SKO (05.09), CH (12.09.), 

SR (19.09.), BA (26.09.), MRA (03.10.), TP (10.10.), MAS (17.10.), RE (24.10.), HA 

(31.10.), VAL (07.11), BE (14.11). 

 

Unser Selbstverständnis – Wir sind Dienstleister der Öffentlichen Banken. 

 

Wir fördern den Meinungsaustausch unserer Mitglieder untereinander. 


